
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, liebe Schüler, 
 

für die Realschule Oberkirch geht ein er-
eignisreiches Jahr zu Ende. Unzählige 
Aktionen von, mit und für Schüler machen 
dieses Jahr wieder zu etwas ganz Beson-
derem. Dass wir zur fahrradfreundlichsten 
Schule Deutschlands geworden sind, 
freut uns sehr – wir wissen aber auch 
welch großer Aufwand und welches En-
gagement dahintersteckt. Der Bau und 
die Einweihung der neuen Kletterwand, 
über Sponsoren und mit viel Eigenarbeit 
errichtet, war sicher ein Glanzlicht in die-
sem Jahr. Sie ist seither voll in Betrieb 
und wird eifrig beklettert. 
 
Zu Beginn des neuen Schuljahres besuchte uns der Bundestagspräsident Dr. Wolfgang 
Schäuble. In einer voll besetzten Erwin-Braun-Halle sprach er über Demokratie und die 
Zusammenarbeit in Europa. Dort war auch wenige Wochen zuvor das amerikanische Blue-
Lake-Orchester aufgetreten. Mit einem fulminanten Konzert begeisterten sie die Besucher 
und waren mehrere Tage zu Gast bei Schülern und Kollegen. Zu Gast waren auch wieder 
unsere Freunde aus Ruse (Bulgarien), die eine Woche die schönen Seiten des Renchtals 
genossen.  
Unsere Junge Bühne spielte vor vielen tausend Besuchern ihren „Ritter Trenk“. Ein wun-
derbares Stück mit tollen Charakteren und einer Geschichte, die Mut macht. Rad fahren, 
klettern, Fußball, Handball und Schach spielen, Roboter bauen, unzählige Ausflüge, Fir-
men- und Theaterbesuche und Gottesdienste. Diese Vielfalt macht Schule aus. 
 
Nun fragen Sie sich bestimmt, ob in der Schule auch noch unterrichtet wird? Und wie: über 
hundert Abschlussschüler, viele mit Preisen versehen und alle mit einem Anschluss in ei-
nem Beruf oder in einer weiterführenden Schule. Das kann sich sehen lassen und zeigt, 
dass zu einer guten Schule beides gehört. Guter Unterricht und viele Aktivitäten rund ums 
Jahr. Das macht Schüler stark und erfolgreich. Das wollen wir auch im nächsten Jahr wie-
der tun. 
 
Dabei wird es sicher nicht einfacher. Das schönste Ereignis in diesem Jahr war nämlich 
gar nicht so spektakulär. Vor wenigen Wochen begann ein Bagger hinter dem Hauptge-
bäude 2 der Realschule mit Bauarbeiten für eine neue Zufahrt. Damit beginnt der lang 
erwartete Neubau des sogenannten Gelenkbaus, der mit neuen Klassenzimmern, einer 
Aula und Mensa sowie endlich einem gemeinsamen Lehrerzimmer die Raumnot beheben 
soll und dafür sorgt, dass wir noch näher zusammenrücken und effektiver arbeiten können. 

Aleyna Bozkurt, 7c 

Maxime Stahn, 7d 

Maxime Stahn, 7d 



Dass Bauarbeiten bei laufendem Betrieb kein Zuckerschlecken sind, wissen wir schon und 
hoffen auf Verständnis bei allen Beteiligten und Betroffenen, wenn es mal doch ein wenig 
unruhig wird. Was da am Ende auf uns wartet, ist es wert! 
 
Nun möchten wir noch Danke sagen:  
 
Zuerst unseren Schülern, den Klassen- und Schulsprechern, der SMV, den Schülermedi-
atoren und -mentoren, den Schulsanitätern, den Helfern in der Hausaufgabenbetreuung 
und im Schüler-Café. 
Unseren Lehrern, den Klassenlehrern und Fachleitern, den AG-Betreuern, den Theater-
spieler und den Sängern, einfach allen, die uns unterstützen und jeden Tag mit viel Freude 
ihrer Arbeit nachgehen. 
 
Unseren Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, dem aufmerksamen und fleißigen Hausmeister 
Tobias Langeneckert, den allzeit hilfsbereiten Sekretärinnen Frau Biehlman und Frau 
Rendler, unserer Schulsozialarbeiterin Frau Welle, die sich um so Vieles kümmert, dem 
FSJler Jona Huber, Frau Schmieder in der Ganztagesbetreuung sowie unserem fleißigen 
Putzteam. 
 
Den Eltern unserer Schüler, den Elternbeiräten und Ihren Vorsitzenden. Ihre Mitarbeit und 
Ihre Rückmeldung helfen uns ungemein.  
 
Der Stadt Oberkirch, unserem Schulträger, hier möchten wir Matthias Benz und Michael 
Waltersbacher hervorheben, die für uns immer ansprechbar sind und helfen, wo es geht. 
 
Dem Förderkreis, den Bildungspartnern, allen Sponsoren und Unterstützern. 
 
Den Heinzelmännchen und -mädchen, die an unserer Schule Gutes tun, auf- und ausräu-
men, Geburtstagsgrüße versenden und die manchmal kleinen aber dennoch wichtigen 
Dinge sehen und tun; das braucht eine Organisation, in der täglich fast tausend Menschen 
zusammenleben und -arbeiten ganz dringend! 
  
Eine schöne Weihnachtszeit, einige ruhige Tage und Gottes Segen  
 
 
 
Werner Franz       Christian Huber 
Schulleiter        Stellv. Schulleiter 

 
 
PS: am letzten Schultag wird der Unterricht pünktlich nach dem zweiten Block um 11:10 
Uhr enden. 
Am Montag, den 08.01.2019 beginnt der Unterricht dann wie gewohnt um 7:50 Uhr. 
Die Zeugnisse und Halbjahresinformationen erhalten die Schüler am Freitag, den 
01.02.2019. 
Am (Schmutzigen) Donnerstag, den 28.02.2019, findet wieder unser pädagogischer Tag 
statt. Das Kollegium wird sich zur Weiterarbeit an Bildungsplänen und Schulorganisation 
treffen, die Schüler haben an diesem Tag frei.  
Der neue Stundenplan gilt mit Beginn des zweiten Halbjahres ab 04.02.2019! 


